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036 - Der Lachnellula-Krebs an Weißtanne – ein neuartiges Krankheitsphänomen 
im Krankheitskomplex „Tannensterben“ 
Lachnellula cancer on silver fir - a new disease phenomenon in the disease complex 'die-back of fir' 
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burg, Deutschland 

Vor allem in Jungwüchsen, die sowohl aus Naturverjüngungen als auch Pflanzungen hervorge-
gangen sind, kommt es an Weißtannen (Abies alba) im südlichen und nördlichen Schwarzwald 
aktuell zu Ausfällen in größerem Ausmaß. Junge Bäume sterben von der Spitze her nach unten ab 
(„Zopftrocknis“). Das Phänomen wird bereits seit dem Frühjahr 2013 von den örtlichen Wirtschaf-
tern registriert, zum Frühjahr 2014 haben sich die Ausfälle jedoch deutlich verstärkt. Eine vorran-
gige Bedeutung in dem neuartigen Schadgeschehen könnte einem Schlauchpilz aus der Gattung 
Lachnellula zukommen, der am bisher zur Verfügung stehenden Untersuchungsmaterial stetig als 
Parasit nachgewiesen wurde. 
Neben dem neuartigen Krankheitserreger scheinen auch Tannentriebläuse der Art Adelges 
nordmannianeae in dem Schädigungsprozess involviert zu sein. Wenngleich die Triebläuse an den 
bisher untersuchten Proben nicht grundsätzlich oder in auffälliger Weise präsent waren, gibt es 
doch Anzeichen dafür, dass ein Zusammenhang zwischen dem Auftreten der Trieblaus und dem 
Pilz oder dessen Infektionspotenzial besteht. 
Tannentriebläuse führen in bekannter Weise zu Schäden in Jungwüchsen (Eichhorn 1968, Ravne et 
al. 2013), das neuartige Krankheitsbild erklärt sich jedoch nicht allein durch den Einfluss der Tan-
nentriebläuse. Der Befall durch den Pilz äußert sich durch Harzfluss und Deformationen an Ästen 
und am Stamm, der Bereich oberhalb der Befallsstelle stirbt ab. Das Auftreten eines bislang im 
Krankheitskomplex der Weißtanne völlig unbekannten, biotischen Schadfaktors stellt eine verän-
derte Situation im waldhygienischen und waldbaulichen Umgang mit der Baumart dar. 
 

Abb. 1  Raum Bonndorf im Südschwarzwald: ausfallende Weißtannen in der Verjüngung 
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